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Falle der Rechtsirrthum dem

Halle Freitag
Teutſches Reich

Dem Bundesrath iſt wie alljährlich eine Ueberſicht über
die im letzten Jahre in den deutſchen Münzſtätten Wer
Ausprägungen von Reichsmünzen zugegangen Die Neu

gen im Jahre 1882 ſind nicht von großem Belang geweſen
es wurden überhaupt nur Doppelkronen Kronen und Ein Mark

et geprägt Die dresdener Münze ruhte im vorigen Jahre
ie berliner prägte 655,102 Doppelkronen 13,382 Kronen und

1,474,086 EinMarkſtücke die ſtuttgarter 3061 Doppelkronen und
252,210 EinMarkſtücke die karlsruher 458,859 EinMarkſtücke
die darmſtädter 109,280 EinMarkſtücke und die hamburger
Doppelkronen und 397,593 Ein Markſtücke Es wurden demnach
überhaupt neu geprägt 658 663 Stück Doppelkronen 13,382 Stück
Kronen und 2,692,028 Ein Markſtücke

K Zwei das Duellweſen bezw die Studentenmenſuren
betreffende Entſcheidungen des Reichsgerichts ſind neuerlich
veröffentlicht Nach einem Plenar Urtheile der vereinigten
Strafſenate iſt nämlich der Begriff der tödtlichen Waffen S 201

Str G abſtrakt zu verſtehen und durch beſondere im
Einzelfalle angewendete Schutzvorrichtungen nicht ausgeſchloſſen
Deshalb fallen Studentenmenſuren mit ſcharf geſchliffenen
Schlägern unter die Strafbeſtimmungen des 8 205 a a O
Zweikampf Der I Strafſenat des Reichsgerichts hat in

einem andern Urtheile feſtgeſtellt daß der gute Glaube der
Duellanten durch die angewendeten Schutzmaßregeln ſeien lebens

fährliche Verletzungen ausgeſchloſſen ohne Einfluß auf dieSlraſbarkeit der Duellanten iſt

Halle den 28 Juni
Jn der geſtrigen Strafkammerſitzung wurde ferner u a

er en Friſeur Guſtav Rinow den Schneidermeiſter r
ielert Vorſtände der Thalia und die Wittwe Louiſe Niepert

akeberin des Neuen Thegters verhandelt auf Berufung der
mtsanwaltſchaft hin der ſich die beiden erſteren r

hatten Die Genannten waren in erſter Jnſtanz wegen Ueber
tretung zweier Verordnungen aus den Jahren 1844 und 1847
die ſich gegen die öffentlichen Tanzluſtbarkeiten richten und fernerwegen Zuwiderhandelns gegen eine Verordnung von 1880 die

auf Theatervorſtellungen ohne polizeiliche Erlaubniß ſich richtet
h jedoch waren nur Rinow und Bielert und

zwar lediglich wegen Vergehens gegen die Verordnungen von 1844
und 1847 je in eine Strafe von 20 M genommen worden Die
Strafkammer hob auch dieſe Strafe auf und erkannte auf koſten
loſe Ankern Die Angeklagten hatten bei der Polizei
verwaltung um die Erlaubniß zu einer theatraliſchen Aufführung
und zu freier Nacht nachgeſucht und in der üblichen Weiſe er
halten in einer Weiſe die auch anderen Theatervereinen wie der
Euterpia und dem Benedix gegenüber beobachtet worden

war Jn dieſem Scheine war von der Erlaubniß zur Auf
führung zwar keine Rede aber der Vorſtand der Thalia
veranſtaltcte ſie weil der Schein niemals anders abgefaßt war
und ſtets nur auf die Tanzluſtbarkeit gelautet hatte Jedes Mit
u durfte drei Gäſte unentgeltlich einführen für jedes fernere
atte es 30 Pf zu zahlen Um zu ermitteln ob auch Fremde
gen Gebühr Eintritt hätten ſandte Herr Direktor Gumtau als
onkurrent den Kommis Krauſe zu Rinow und verſchaffte 85
wei Billets für welche 60 Pf zu zahlen waren Krauſe na
einem Namen befragt nannte einen falſchen Namen was dem

Herrn Vorſitzenden zu dem Ausdruck daß eine Komödie geſpielt
ſei veranlaßte Die ſo gelöſten Billets trugen den Namen des
ſie aushändigenden Mitgliedes An der Kaſſe ſelbſt wurde nichts
bezahlt Nur diejenigen eingeführten Gäſte welche auch tanzen
wollten hatten noch eine Mark hierfür beſonders zu zahlen Die
Zeugenausſagen beſtätigten dies alles jedoch wurde auch feſt
geſtellt daß ein Kellner dadurch in den Saal gelangte daß er

30 Pf an den Vereinsboten zahlte Der Staatsanwalt beantragte
beide Berufungen zu verwerfen Der Vertheidiger RA Wipper
mann und Kähne hingegen betonten daß nur öffentliche Tanz
vergnügungen in jenen Verordnungen gemeint ſeien und daß in
miniſteriellen Reſkripten ausdrücklich ausgeſprochen ſei Tanzluſt
baxkeiten wenn nur Nebenzweck ſeien auch dann nicht öffentlich
wenn außer den vom Gaſtgeber eingeladenen Perſonen ſich noch
indere in derſelben befinden Der Gerichtshof ſchloß ſich dieſen
Ausführungen an und erklärte durch ſeinen Vorſitzenden eine
theatraliſche Aufführung werde durch die Anweſenheit einzelner
Gäſte noch zu keiner öffentlichen und daſſelbe ſei mit dem Tanz
vergnügen der Fall

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

m Merſeburg 27 Juni Später als früher findet dieſes
83br die Jnſpizirung unſerer Huſaren durch den Regiments

ommandeur in Bezug auf das Exerziren zu Fuß c ſtatt Geſtern
beſichtigte derſelbe die 3 Schwadron Neben verichiedenen Ver
änderungen ſeit dem Kommandowechſel iſt auch das Ausſehen ſo
manches Huſaren ein anderes geworden Zwar nicht auf efehl
wohl aber auf Wunſch des Commandeurs ſind vom Wachtmeiſter
abwärts ſämmtliche Vollbärte gefallen und blos der Schnurr
bart geblieben Nur ein Vollbart exiſtirt in hieſiger Garniſon
noch und auch dieſer wird vor Ankunft des Kaiſers zu den bevor
ſtehenden Manövern verſchwinden

J Herzberg 27 Juni Wie alljährlich einmal ſo unternahm
auch geſtern die hieſige Schützengilde einen Ausflug nach dem
ſtädtiſchen Großbuſch um ein Freihandſchießen zu e
mit welchem immer ein kleines Volksfeſt ſür Herzberg verbunden
iſt Bei dem diesjährigen Freihandſchießen erlangte der Schlächter
meiſter und Stadtverordnete Schade die meiſten Ringe und wurde
deshalb nachdem er mit einem nen Kranz geſchmückt worden
als Buſchkönig proklamirt der jedoch mit dem eigentlichen Schützen
könig nichts gemein hat Das Schüßtzenfeſt ſelbſt wird am 9 Auguſt
ſeinen Anfang nehmen Wegen geſteigerter Kinderkrank
heiten mußten die drei Elementarſchulklaſſwerden ſchulklaſſen geſchloſſen
M Erfurt 27 Juni Jn heutiger Schöffengerichtsſitzung kam u g folgender Fall zur Verhandlung An e P

v J hatte der Bergmann des hieſigen kgl Salzwerkes Auguſt
Vogler einen verſagten Sprengſchuß n rt und war in
folge der Exploſion des Schuſſes ſo erheblich verletzt worden

ihm ein Arm abgenommen werden mußte und das eine Auge
erblindete Nach vollendeter Geneſung des Verunglückten erhob
das Oberbergamt Klage gegen denſelben wegen Uebertretundes S 76 der en ha vom 15 Jan 1873 wonach
das Ausbohren von Schüſſen verboten war Jn heutiger Sitzunbeantragte Herr Amtsanwalt Schubotz eine Hehl on ine

Mark oder einen 7 Haft Der Vertheidiger des AngeklagtenHerr Rechtsanwalt Moosdorſ plaidirte auf die Tragweite des
heutigen Erkenntniſſes bezüglich der Anforderung an das Haft

flichtgeſetz aufmerkſam mechend für Freiſprechung auf die auch
r Gerichtshof erkannte da die in S 108 der betreffenden Ver

ordnung vorgeſchriebene Beſtimmung betreffs Bekanntmachung
Verordnung nicht innegehalten worden ſei und in dieſem

ngeklagten nicht ſchade

Der VII deutſche Fleiſcherkongreß welcher gegenwärti
M n goeburg tagt begann am 27 d ſeine Serhandlmgen
Wir heben aus denſelben nach der Magdeb tg folgendes hervor
Es wurde u a zum Veſchluß erhoben einen Antrag bei der
Rei ans einzubringen daß in allen Städten wo öffentliche
Schlachthäuſer vorhanden ſind mi i Fleim die el uſe handen ſind mindeſtens zwei Fleiſchermeiſter

ng dieſer Anſtallen deputirt werden Die beiden

500 weſen

trafe von einer T

2 Beilage zu Nr 148 der Saale Zeitung
r preiſrer müſſen von der Innung vorgeſchlagen werden

egezüglich eines weiteren Antrages auf 9 elung der der Reichs
Gewerbeordnung zuwiderlaufenden Vorſchriſten bei bem

e ne en Beſeitigung der Bezirkseintheilung und
Zulaſſung zu freien Konkurrenz für alle geprüften Fleiſchbeſchauer
wurde der Vorſchlag des Referenten angenommen dahingehend
eine Aenderung durch Beſchwerde bei den zuſtändigen Behörden
dahin herbeizuführen daß fernerhin die Städte reſp Orte nicht
in d chſchaubezirke eingetheilt werden daß es vielmehr jedem

leiſchbeſchauer unbenommen bleibt wo er ſein ſreies Gewerbe
etreiben will Punkt 6 der Tagesordnung betraf das Herbergs

RotherLeipzig ſagt es liege die Abſicht feru die alte
erbergszunft wieder einzuführen jedoch ſei es nöthig da in daseſen der Herber swirthſchaft einzugreifen wo Hängel vor

handen Er empfiehlt in den größeren Städten mit den Herbergs
wirthen für die wandernden Fleiſchergeſellen beſondere Abkommgen
betreffs der Verpflegung zu treffen und in kleineren Städten bei
Gewähr bietenden rivatleuten Unterkunft und Verpflegung für
jeden Geſellen höchſtens auf einen Tag auszumachen hierzu möge
man die jetzt üblichen Geſchenke verwenden Der Antrag fand
allſeitige Zuſtimmung Der Antrag des Herrn Adtorf Bonn
über Errichtung von Freibänken in den Städten wo Schlacht
häuſer ſind wurde abgelehnt Jn
das nicht R r u aber doch von kranken Thieren
herrührt und das Fleiſch ſolcher Thiere die aus Furcht vor

h Krepiren geſchlachtet worden ſiud aufgenommen und ent
rechend billiger verkauft werden Der Antrag auf Streichung des
ortes Feilhalten im 8 12 des Nahrungsmittelgeſetzes

wurde ohne Debatte genehmigt Ueber Submiſſionsweſen
bei Militärlieferungen bemerkt der Referent der Antrag verdanke
ſein Entſtehen dem Bezirksverein von SchleswigLauenburg Lübeck

u erſtreben ſei daß die Fleiſchlieferungen nicht wie die anderen
Gegenſtände Brot kaufmänniſche Waaren ec einem Unternehmer
übertragen würden der ſich dann doch erſt mit einem Fleiſcher in
Verbindung zu ſetzen habe ſondern ſie ſeien von den übrigen
Sachen getrennt zu vergeben Die Verſammlung beauftragte das
Präſidium bei den zuſtändigen Behörden die nöthigen Schritte zu
thun Der Antrag auf Abſendung einer Petition wegen Auf

r der öſterreichiſchen Grenzſperre wurde angenommen
a man der Anſicht des Referenten Grote Greiz zuſtimmte das

Verbot ſei vor ſechs z weniger wegen der gefürchteten
Rinderpeſt ſondern mit Rückſicht auf die Landwirthſchaft erlaſſen
worden um derſelben durch hohe Viehpreiſe aufzuhelfen Jetzt
ſeien indeß die Preiſe allzuſehr in die Höhe geſchraubt Mit dem
Kongreß iſt eine Fach Ausſtellung von Maſchinen und Geräth

rekt verbunden die gute Fortſchritte in der fachlichen Technik
aufweiſt

e Leipzig 27 Juni

reibänken ſoll alles Fleiſch

Von verſchiedenen Blättern wurde
emeldet daß der Ortsverein der Maſchinenbauer in
eipzig auf Grund des Sozialiſtengeſetzes aufgelöſt worden

ſei Die Sache verhält ſich ganz anders Der Ortsverein der
Maſchinenbauer in Lindenau Plagwitz feierte am Sonntage ſein
Stiftungsfeſt in heiterer Weiſe bis abends 9 Uhr Um dieſe Zeit
wurde das Feſt deshalb S weil die Geſellſchaft ſich einer
Uebertretung der bekannten Vorſchrift daß geſchloſſene Geſell
ſchaften kein Entrée erheben dürfen ſchuldig gemacht hatte Der
Vorſtand hatte nämlich von jedem VBeſucher ob Mitglied oder
nicht ein Eintrittsgeld von 30 Pf erhoben und ſomit eine Ueber
tretung des e r begangen Der Vorſtand des
nationalliberalen Vereins für das Königreich Sachſen
richtete an Herrn v Bennigfen eine Adreſſe Heute ſtürzte
wieder ein Mädchen beim Fenſterputzen herab und erlitt
ſchwere Verletzungen

S Weimar 27 Juni Auch in unſerer Stadt wird die be
vorſtehende Lutherfeier nicht ſang und klanglos vorüber
gehen Es hat ſich vorläufig ein Comité konſtituirt Am 20
fand hierſelbſt das ſechſte Jahresſeſt des Vereins für innere
Miſſion im weimariſchen Kreiſe ſtatt gelegentlich deſſelben
Diakonus Stier aus Buttſtädt die Feſtpredigt hielt

Weimar 27 Juni Jn der heutigen m r
verhandlung wurden die beiden ungetreuen Buchhalter der
Bär ſchen Strohhutfabrik abgeurtheilt die Comptoiriſten Frat
ſcher und Steinorth welche nachdem welken eine
Wechſelfälſchung ausgeführt im Mai d J mit den erſchwindelten
600 M flüchtig und in Bremen ergriffen worden waren Beide
Angeklagte waren geſtändig Steinorth bisher noch unbe
ſcholten wurde zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt während
Fratſcher der ſchon mehrfach wegen Betrugs Diebſtahls c
vorbeſtraft war 1 Jahr 9 Monate Zuchthaus ſowie Verluſt der

rete hen Ehrenrechte auf die Dauer von 4 Jahren zudiktirt
erhielt

O Sondershauſen 25 Juni Unſere ſchönen Loh Konzerte
haben in dieſem Jahre inſofern eine Erweiterung gefunden als
es auch anderen der Hofkapelle nicht Künſtlern ge
ſtattet wird SoloVorträge zu halten Vor einigen Wochen ſchon
trug Herr Dr Hartham vom hieſigen fürſtlichen Konſervätorium
einige recht beiſällig aufgenommene Soloſtücke auf dem Pianoſorte
vor und geſtern abend gab wieder der Zither Virtuos Herr An
dorff aus Nordhauſen vier Piecen auf der Schlag Zither zum
Beſten welche ebenfalls den ungetheilten Beifall des Publikums
fanden jedoch bei der Eigenartigkeit des Jnſtruments im Freien
nicht ſo recht zur Geltung gang konnten Jn der Nacht
um 24 d wurde in dem Gemeindegaſthauſe des nahen Dorfes
ach eburg ein Einbruchsdiebſtahl verübt wobei die Diebe

es wird angenommen daß es mehrere geweſen Wurſtwaaren und
baares Geld im Geſammtwerthe von ca 100 Mk entwendeten

Die Preßpiraten des Unabhängigen
Original Bericht der Saale Zeitung

V L2 Berlin 27 Juni
Fortſetzung aus dem Hauptblatte

Es wird zur Verhandlung des achten Anklagefalls ge
ſchritten in dem es ſich um einen Artikel handelt in welchem
vom Baron v Prittwitz erzählt wurde derſelbe habe bei Roſen
hayn in der Linkſtraße 24 an einem Glücksſpiel theilgenommen
in welchem der Graf Grabowski 33,000 M verloren habe Da
weitere Artikel in Ausſicht geſtellt worden wurde vom Baron
v Prittwitz das Verſprechen herausgepreßt einen Betrag von
1400 M zu zahlen Zeuge v Prittwitz erklärt die gegen ihn

erichteten Artikel ſeien nicht nur ihm und ſeinen Freunden ſon
ern auch ſeinen Gegnern in einem in Breslau ſchwebenden Pro
eſſe zugeſandt worden Da er erſfahren daß Jagodszinski undFücher ſag mit Moſer in Verbindung geſetzt hatten habe er ſich

denſelben zum Behufe der Unterdrückung der Artikel angeſchloſſen
Moſer erklärte mit den Artikeln nichts zu thun zu haben und
erbot ſich ſür 300 M einen Widerruf zu veröffentlichen Einige

age ſpäter habe er Moſer im Café getroffen wo er ihm
mittheilte daß er mit Grünewald wegen der Nichtzahlung
der 300 Mark Unannehmlichkeiten hätte Auf meine Frage
ob es denn gegen die Gemeinheiten Grünewalds kein Mittel gede
habe ihm Moſer geantwortet Grunewald ſtehe mit der Polizei
und der Staatsanwaltſchaft in Verbindung Als er hierauf
äußerte dann müßte man den Menſchen durchhauen bemerkte
Moſer Was wollen Sie eine lebendige Leiche ſchlagen Be
zahlen Sie dann unterbleiben alle Angriffe gegen Sie

Der letzte Fall betrifft den Reſtaurateur Ollbrich welcher
durch Briefkaſtennotizen und dann t c enachrichtigt wurde daß haarſträubende Dinge über ihn ver
öffentlicht werden ſollten Sawatzky vermittelte eine Zuſammen
kunft mit Schleinitz der die Sache wahrſcheinlich todt machenkönne Schleinitz erklärte daß unter W nichts zu e

ei und erhielt auch dieſe erSumme Jhm wurde dann in a
orm dur einen von Sponholz geſchriebenen und von Grüne

29 Juni 1883
wald unterſchriebenen Redaklionsbrief atteſtirt daß er nicht der
in einer andern Notiz erwähnte Hoflieferant ſei und auf der
Rückſeite dieſes Redaktionsſchreibens quittirte Schleinitz über die
1000 M und gab namens der Redaktion die Erklärung ab über
Hubrc nichts nachtheiliges zu veröffentlichen Seitdem iſt über

ri nichts im Unabhängigen erſchienen und daraus folgt
auch Grünewald Gelder erhalten hat Reſtaurateur Ollbri
beſtätigt den Jnhalt der Anklage und die Thatſache daß Sawatzky
nur aus Freundſchaft für ihn gehandelt und die urſprünglich höhere
Forderung des Ollbrich bis auf 1000 M herabgedrückt habe

Die Verhandlung wendet ſich nun zu dem erſten Anklagefall
z der Pflug ſchen Angelegenheit zurück Herr Pflug in Lübeck
onnte bekanntlich wegen Krankheit nicht als Zeuge erſcheinen und

der Vorſitzende hatte deshalb ſchleunigſt die Akten nach Lübeck ge
andt und Herrn Pflug dort kommiſſariſch vernehmen laſſen Die

Akten ſind umgehend hierher zurückgeſandt worden und die Aus
ſage des kommt zur Verle ung Dieſelbe beſtätigt alles
das was wir ſchon zum Beginn der Verhandlangen über dieſen
Fall mitgetheilt haben Aus dieſer Ausſage iſt noch erſichtlich
daß Schleinitz Herrn Pflug vorgeredet hatte er habe Bekannt
ſchaft mit dem Baron Thielemann dem Vorſitzenden des Union
Klub welcher großen Einfluß beſitze und namentlich auch Hof
lieferantenTitel verſchaffen könne Pflug hat dann angeblich fürHerrn v Thielemann, 3000 M an Echte einſenden müſſen

hat dann aber ſpäter erfahren daß es ſich hier um einen
ſchnöden Mißbrauch des Namens des Barons v Thielemann
handelte Auf Wunſch des Angekl Lodomez wird dann noch
der Lieutenant a D v Gerhard vernommen und da auf alle
übrigen Zeugen verzichtet wird ſo wird die geſammte Beweisauf
r geſchloſſen und der morgige Tag für die Plaidoyers reſervirt
eiben

Aus dem Leſerkreiſe
Am Sonntag nachmittag hatten wir wieder einmal Gelegenheit

zu beobachten wie bei den ſonntäglichen Gondelpartieen noch
immer nicht die nöthige Vorſicht herrſcht Eine Gondel mit
vier Jnſaſſen anſcheinend Studenten ſuhr langſam an der Saal
ſchloßbrauerei entlang die jungen Leute mochten wohl den Klän
gen der Muſik im Garten lauſchen oder die ſchlanken Mädchen
eſtalten am Ufer betrachten kurz in ihrer Sorgloſigkeit merkten
ie das Herannahen eines Dampfers nicht und ſahen ſich plötzlich

unmittelbar vor demſelben Nur durch eine ſchnelle Wendung des
Dampfers wurde Unglück verhütet Jmmer wieder muß deshalb
bei Gondelfahrten zu Zeiten an denen die Saale ſehr belebt iſt
zur Vorſicht gemahnt werden Ein rechtzeitig abgegebenes Signal
der Dampfpfeiſe würde übrigens die Gefahr weſentlich ver
ringern

Düben 26 nBetreffs der Anwendung des Petroleums als Vertilgungs
mittel gegen Hausſchwamm kann ich in Beantwortung der
Frage in Nr 143 der SaaleZtg mittheilen daß ich bereits
im Jahre 1876 dieſes Mittel angewandt habe da ich alle drei
Jahre neue Dielen einlegen mußte Jm Keller bemerkte ich den
ſcheinbaren Wurzelſtock der ſtrahlenförmig das Haus ver
ſchwammte Nachdem ich denſelben gründlich mit Petroleum ge
tränkt verſchwand er vollſtändig Lager Mauerriſſe und die
neuen Dielen habe ich von unten getränkt und bis heute nichts
wieder verſpürt Es ſcheint dies alſo wenn richtig angewendet
ein Radikalmittel zu ſein Abonnent M W S

DTAHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Petroleum Bremen 27 Junt nachm Telegr Schlutzbericht matt

Standard whlte loco 7,50 Br pr Jult 7,50 Br pr Auguſt 7,70 Br pr
Auguſt Dezember 7,95 Br Hamburg 27 Juni nachm Still Standard
white loco 7,55 Br 7,50 Gd pr Junt 7,50 Gd pr Aug Dez 8,00
Gd Stettin 27 Junt nachm Loco 7,75 M Antwerpen 27 Juni
nachm Telegr Schlußbericht Raffintrtes Type weiß loco 18 bez 18
Br pr Jult 18 Br pr Sept 19 Br pr Septemb Dezember 19 Br
Weichend Berlin 27 Junt Raffinirtes Standard white per 100 Kigr
mit Faß in Poſten von 100 Etr Term geſchäftslos Gek Ctr Loco per
dieſen Monat und pr September Oktober 24 M pr Okt Nov pr
Nov Dez M New York 26 Juni nachm Standard white in New

ort 7 Gd do in Philadelphia 7/ Gd rohes Petroleum in NewYork 7
o Pipe ine Certifikates 1 D 16 C

Nachrichten des Standesamts Halle vom 26 Juni
Aufgeboten Der Handarbeiter A Brodka und F P Kriß

an
en Hempel Halle und Modelwitz Der Hüttenmann F
kügge und F E Wüſt Helbra und Artern Der KaufmM W Fordtrann und H E A Schulſchenk Halle und Dorf

Alsleben
Geboren Dem Glaſer O Otto eine T Mühlweg Dem

Tiſchlermſtr H König ein S Marienſtr Dem Schnederſte
H Schöppe ein S Mittelſtr Dem Kaufmann W Schon
berg ein S Faregla Dem Kaufmann L Silberderg eine T
gr Berlin 14 Eine unehel S Hirtengaſſe J Dem Schirder

F Höfer ein S Brunnengaſſe Dem Heanderd S Tr
eine T Oberglaucha 23b Eine unehel T Ende
Dem Zeugarbeiter P Nilſon ein S Werſekngerſtr Dem
Kellner C Trothe eine T Ranniſcheſtr 10 Dem Tr D
Heinicke ein S Marktplatz 10 Ein unchel T ren
Eine unehel T Martinsgaſſe T

Geſtorben Der Muſiliehrer Seatames Baart T S 3 T
Schlagfluß Karlſtr Der Ockendm Andre Friedrich Sang
62 J 5 M 17 T Sarkom Gütchenſtr Emin Benmemmnm
19 J 8 M 15 Dungenſchomnducht Sitten De
Wittwe Marie Fuhrmann eb Miier S J W M T
Altersſchwäche Stadrkrankenhaus Des Dand ar T Kur S
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Nothwendiger Verkauf
Wege der nothwendigen Subhaſtation Erbtheilungshalber ſollendie e Erben des Koſſathen Gottfried Voigt zu Dobis gehörigen im

Brundbuche von Dobis Band I Blatt 9 und Band III Blatt 65 ſowie im
Grundbuche von Döſel Band II Blatt 56 eingetragenen Grundſtücke

im Dorfe Dobis das Koſſathengut Nr 9 beſtehend in Wohnhaus mit
Hof und Garten Scheune mit Stall Stall und Plan Nr 9 Garten

vou 11 Ar 20 qm t9 Plan Nr 80a Garten von 33 ar 10 qm Kartenblatt 1 Nr 79
5 132b Acker von 3 ha 29 ar 20 qm Kartenblatt 1 Nr 29a b
Ha 182b Acker von 1 ha 80 ar 50 qm Kartenblatt 2 Nr 17b e d e

b 182b Weide von 38 ar Kartenblatt 2 Nr 18ab
5 a 182e Acker von 1 ha 27 ar 70 qm Kartenblatt 2 Nr 17bef

b 182e Weide von 28 ar 90 qm Kartenblatt 2 Nr 184a b
6 Ha Acker von 17 ar 30 qm Kartenblatt 4 Nr 46a b
75 9b Acker von 1 ha 47 ar 60 am Kartenblatt 4 Nr 46a b
8 30 Acker von 12 ar 50 qm Kartenblatt 1 Nr 133
9 J 18 Garten von 4 ar 10 qm Kartenblatt 1 Nr 145

10 380b Garten von 33 ar 60 qm Kartenblatt 1 Nr 79
11 e e 1324a Acker von 25 ar Kartenblatt I Nr 29a b
12 a 97 Wieſe von 50 ar 10 qm Hartenblatt 1 Nr 63a b

b 97 Acker von 14 ar 30 qm Kartenblatt 1 Nr 64
19 55 Acker von 1 ha 32 ar 50 qm Kartenblatt 5 Nr 68
145 553 Acker von 2 ha 36 ar 70 qm Kartenblatt 5 Nr 66
15 182a Acker von 63 ar 20 qm Kartenblatt 2 Nr 116/117

am 24 September 1883 Vormittags 10 Uhr
im Niemann ſchen Gaſthofe zu Dobis verſteigert und

am 26 September 1883 Vormittags 10 Uhr
an hieſige Gerichtsſtelle Zimmer Nr 1 das Urtheil über den Zuſchlag ver
kündet werden

Es beträgt das Geſammtmaß der der Grundſteuer unterliegenden Flächen
der Grundſtücke 14 ha 55 ar 60 qm der Reinertrag nach welchem die Grund
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden 664 53 der Nutzungswerth
nach welchem das Grundſtück 1 zur veranlagt worden 90

Die Auszüge ans der Gebäude und Grundſteuer MutterRolle ſowie
beglaubigte Abſchriften der Grundbuchblätter können in unſerer Gerichtsſchreiberei
eingeſehen werden

Alle diejenigen welche b oder anderweite zur Wirkſamkeitgegen Dritte der Ewitragung in das Grundbuch bedürfende aber nicht einge

tragene Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben
ſpäteſtens im Verſteigerungstermine anzumelden widrigenfalls ſie mit ihren
Rechten ausgeſchloſſen werden

Wettin a/S den 15 Juni 1883
Königliches Amts Gericht

Ausſchreibung
Die Herſtellung eines Thonrohrecanals von 25/40 cm Lichtweite in der

P aſſe auf dem Domplatz in der Kanzleigaſſe und kl Ulrichſtraße vomMü berg bis zur kl Klausſtraße veranſchlagt zu 2321 ſoll im Wege der
Wetibewerbung vergeben werden Angebote ſind bis zum

Juli d J Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen
ausliegen

Halle a/S den 27 Juni 1883 Der Stadtbaurath
gez Lohauſen

Aufruf zur Hilfe
Durch die in der verfloſſenen Woche eingetretene Hochfluth der Neiſſe

und ihrer Nebenflüſſe iſt unſer Kreis Stadt und Land ſchwer heimgeſucht
worden Die entfeſſelten Fluthen der ausgetretenen Flüſſe ſtrömten mit ele

mentaner Gewalt über grünende Wieſen Gärten und Felder und verwandelten
in wenigen Stunden die blühende Neiſſe Niederung in eine weite öde Waſſerfläche Uebetal hin Verderben tragend ſührten das kaum gemähte Gras

fort verwüfteten die Saaten und vernichteten erbarmungslos die
Hoffnung auf eine geſegnete Ernte zerſtörten Gebäude und be
raubten zahlreiche Familiendes Obdachs

Rathlos ſtaxren Hunderte von Armen denen vielfach neben den Ernke
ausſichten auch ihre geringen Habſeligkeiten geraubt ſind in eine trübe und
troſtloſe Zukunſt Von allen Seiten ſchallen ihre Klagen ſtrecken ſie um
Hilfe flehend ihre Hände aus Am Rande des Elends bleibt ihnen nichts
als i Hoffnung auf eine Hilfe ſeitens ihrer vom Unglück verſchonten Mit

menſchen eJm Angeſicht ſolcher Noth laſſen die Unterzeichneten den Ruf nach Hilfe
in alle Gauen des Vaterlandes ergehen

Es gilt dem unverſchuldeten Elend zu ſteuern und der ten Noth
beizuſtehen Wer ein Herz für die Bedrückten wer Mitleid mit Kummer und
Leid hat der erbarme ſich der bedrängten Armuth Gebe Jeder bald ſein
Scherſtein ſo wird deß ſind wir überzeugt die Möglichkeit einer Hilfe

geſchaffen werden und tauſend Kummerzähren werden ſich in Dankesthränen
verwandeln

Die Unterzeichneten ſtehen für eine gewiſſenhafte Verwendung der ein
egangenen Gaben ein und werden dieſelben dankend auch für den geringſten
etrag ſ Z veröffentlichen

Beiträge nehmen die Kreis Kommunalkaſſe die Kämmerei Kaſſe zu Neiſſe
Patſchkau und Ziegenhals entgegen

Neiſſe den 25 Juli 1883
Allnoch KreisDeputirter Beigwitz Biſchoff Bürgermeiſter Neiſſe

Drabich Stadtrah Neiſſe v Grollmann LandgerichtsPräſident Neiſſe
Dr Hahn Bürgermeiſter Patſchkau Hartwig Kreisatxator und Mitglied
des Kreisausſchuſſes Ludwigsdorf Horn Stiftsrath und Mitglied des Reichs
tages Pietſch Oberkaplan Neiſſe Pohl Kreisdeputirter Kalkau Röſener
Baurath Neiſſe Frhr v Seherr Thofz Landrath Schinke Gemeindevorſteher Weizenberg Schumann Königl Superintendent Neiſſe Wagner
Landgerichtsrath Neiſſe Weber Bürgermeiſter Ziegenhals Wenzel Mit
glied des Kreisausſchuſſes Grunau Ziermann Oberſt u Commandant Neiſſe

Kirchliche Anzeige
Vom nächſten Sonntage den in an iſt der hieſigen Domgemeinde

deren Kirche im Jnnern ausgebaut wird der Mitgebrauch unſerer Kirche frei
gegeben Es werden in dieſer Zeit 3 Gottesdienſte des Morgens um 8 und
um 10 Uhr und des Abends um 6 Uhr für beide Gemeinden gehalten werden
Wir ſind der feſten e daß alle Mitglieder unſerer Gemeinde in
ſonderheit die berechtigten Kirchſtuhlbeſitzer das gewährte Gaſtrecht durch

e ver rer anerkennen werden Auch ſind die Kirchendiener
beauftragt jedem Beſucher der Gottesdienſte einen guten Platz anzuweiſen

Der Gemeinde Kirchenrath zu St Ulrich
Den Mitgliedern unſerer Gemeinde machen wir hierdurch die Mitthei

lung daß während der Dauer der Reparatur in der Domkirche die St Ulrichs
n uns freundlichſt den Mitgebrauch ihrer Kirche geſtattet hat und daß

aher von nächſtem Sonntag den 1 Juli cr ab unſere Gottesdienſte bis auf
Weiteres in der St Ziege ſtattfinden werden Die Hauptgottesdienſteum 10 Uhr werden gemeinſchaftlich mit der St Ulrichsgemeinde gehalten werden

Die Nebengottesdienſte finden regelmäßig Abends um 6 Uhr ſtatt Die am
nächſten Sonntag den 1 Juli er ſtattfindende Communion wird im Anſchluß
an den Abendgottesdienſt gehalten und die auf Sonnabend anberaumte Vorbe

er Abendmahlsfeier verbunden
Das Presbhterium der Domgemeinde

Guſtav Adolf Verein
Die geehrten Mitglieder unſeres Vereins werden zu der am Monta2 Juli er Abends 6 Uhr ſtattfindenden eneralverſammiung

o ing eingeladen
nDer Vodes Zweigvereins der evangeriſhen GuſtavAdolfStiftung

a n

Billigſt prompt und zweckmäßig
noncen jeder Art in alle hieſigen und auswärtigen ZeitungenJ Barck gr lrichoſtraſe 49beſorgen

Handelsregiſter
des Königlichen Amtsgerichts

zu Halle a S
Zufolge Verfügung vom 22 Juni

1883 ſind an dem Tage folgende Ein
tragungen erfolgt

Jn unſer Geſellſchaftsregiſter woſelbſt
unter Nr 345 die hieſige Handelsgeſell
ſchaft in Firma

C Bauer
vermerkt ſteht iſt eingetragen

Die Geſellſchaft iſt aufgelöſt das
Geſchäft iſt mit der Firma auf den
bisherigen Mitgeſellſchafter Bier
brauereibeſitzer Carl Guſtav Bauer
allein übergegangen er Firmen
regiſter Nr 1420
Demnächſt iſt in unſer Firmenregiſter

unter Nr 1420 die Firma
C Bauermit dem Sitze zu Halle a S und als

deren Jnhaber der Bierbrauereibeſitzerv Guſtav Bauer hier eingetragen
worden

Jrn unſer Geſellſchaftsregiſter wo
ſelbſt unter Nr 492 die offene Handels
geſellſchaft in Firma
Bielefelder Nähmaſchinenfabrik

Carl Schmidt S Hengſtenberg
mit dem Sitze zu Bielefeld und Zweig
niederlaſſung zu Halle a/S vermer
ſteht iſt eingetragen

Die e riederlaſfung in Halle aS
iſt aufgehoben

Der Kaufmann Ernſt Günther zu
Halle a S hat für ſein hierſebſt unter
der Firma

L Richter
beſtehendes Handelsgeſchäft Firmenre
giſter Nr 1413 dem Kaufmann Fried
rich Wilhelm Eugen Schröter zu
Halle a/S Prokura ertheilt u iſt die A
ſelbe unter Nr 272 unſeres Prokuren
regiſters eingetragen worden

Gelöſcht iſt
Firmenrxegiſter Nr 1325 die Firma

S Lichtenthal
Halle a/S den 22 Juni 1883

Königl Amtsgericht Abtheilung VII

AuctionMontag den 2 Juli er Vor
mittags 9 Uhr ſollen Wilhelmſtr
Nr 11 hierſelbſt ein noch ziemlich
neues Billard mit ſämmtlichem

ubehör Tiſche mit Eichenplatten
tühle feine Federbetten 1 Regu

lator ſowie verſchiedenes anderes
Haus u Küchengeräth meiſtbie
tend verkauft werden

Schkeuditz den 25 Juni 1883
Rob Otto Auctionator

AuctionFreitag den 29 d M Nachm
2 Uhr Brennholz Verkauf gr Stein
ſtraße 51 Rackestock Auckt Comm

Wagen Auction
Sonnabend den 30 Jnni früh

10 Uhr verſteigere ich Leipzigerſtr
Nr 74 im Roß 1 halbverdeckten
Kutſchwagen in noch gutem Zuſtande
gegen baare Zahlung
O Radestock Anct Commiſſar

Aurtiomn
Sonnabend den 30 d M Nachm
1 Uhr Brüderſtr 4 Halloria von

f Sopha Spiegel Kommoden
dar Kinderkommoden G neuen
Waſchtiſchen neuen u gebr Bett
ſtellen mit und ohne Matratzen 1 f
ſilb Servante 1 Küchenanurichte
Tiſchen Mädchenkoffern Garten
ſtühlen Kinderwagen neuen
Waſſerbleirohren mit Hähnen 1

Kiſte mit ſilb Glaswaaren 1 gr
Partie Porzellan ca 200 Fl Rum
Arac und Wein Federbetten
Wäſche ca 100 Stück Seiden u
Sammetreſter 1 gr Partie Klei
dungsſtücke Hobel Meiſel
Bohrer 2e kleine neue Zinkbade
wannen Gießkannen neue
St oſen u Hemdenaus u Küchengeräth 2e

0 Radestock Auct Commiſſar

Auto nHeute Freitag den 29 Juni Nachm
2 Uhr verſteigere ich Graſeweg 21 2

e re et n 1 Kenrank zeſchirrſchran ohrſtühlee 1 MahagoniS opha Sopha
tiſch Waſſerſtänder Waſchtiſche Bett
ſtellen 1 ZiehHarmonika 1 Kommode
Wegen Aufgabe eines Cigarrengeſchäfts
20 Mille ff Cigarren Neue und ge
tragene r wollene Hemden
neue Herreu Garderobe und Damen
mäntel blau emaillirtes Kochgeſchirr u
Klempnerwaaren u ſ w

W Schramm Auetionator
Jnvenkar Auction

Montag den 2 Juli von früh 9
Uhr ab ſollen im Aug Keutel ſchen
Gute in Cönnern

2 Pferde 5 Jahre alt
5 Kühe 5 Stück Jungvich
2 Schweine 50 Hühner
2 Wirthſchaftswagen 1 Kutſchwagen
3 Pflüge Eggen Krimmer
1 gen rthe 2 Holzwalzen
1 Dreſchmaſchine 1Reinigungsmaſchine

u verſchied andere Wirthſchaftsſachen
meiſtbietend gegen ſofortige Bezahlung
verkauft werden Denſelben Tag werden
auf Acker und Gebäude Gebote ab
genommen Der Beſitzer

Guts Verkauf
Ein Grundbeſitz mit 230 Mrg gut

ſeparirtem Acker und Wieſenboden an
einer Chauſſee und eine Stunde von
einer bedeutenden Kreisſtadt mit Eiſen
bahn belegen ſoll mit dem vorhandenen
Jnventar ſofort unter ſehr günſt Be
dingungen verkauft werden Die betr
Beſitzung beſteht aus 2 Gütern mit je
150 Mrg und 80 Mrg und wird auch
im Einzelnen zum Verkauf geſtellt
Nähere Auskunft ertheilt Fr Stock
mann in Zeitz Rahneſtraße 6

Ein nen gebautes
Wohnhaus c mit Garken
und 11 Morgen ſehr gutem Acker
mehrere Bauſtellen dichtamBahn
hof in Ammendorf bei Halle aS
gelegen zur Gärtnerei u dergl
paſſend bin ich beauftragt unter vor
theilhaften Bedingungen zu ver
kaufen

Theodor Heime Halle a
Blücherſtr 8Sa

Bekanntmachung
Landgüter dismembrire ich im Namen

der Herren Beſitzer gegen billige Pro
viſion und erledige die dabei vorkommen
den Arbeiten mit Sachkenntniß u
halte ich mich bei An und Verkau
von Grundſtücken jeder Art zur Be
ſorgung von Kapitalien ſowie zu
ſchriftlichen Arbeiten beſtens em
pfohlen Hauptagent A BleeserSchmeerſtr 17/18

Nicht g n en
erkauf

Fa milienverhältniſſe wegen habe ich
uftrag ein gr Etabliſſement welches

bequem über 1200 Menſchen faßt zu
verkaufen Dabei iſt ein ſchöner Saal
u prachtvoller Concertgarten Jährl
Ausſchank über 500 Tonnen Lagerbier
1800 Kaffee 1000 Fl Wein c Es
wird jährl ſoviel Entree eingen als
die Zinſen des Kaufpreiſes betragen
Dieſes Geſchäft eignet ſich vorzügl für
Kaufleute Verwalter u Oberkellner od
auch gedieg Gaſtwirthe welche ca 10
12,000 Thlr disponibel beſ Das Näh
geg Einl einer Briefmarke durch

W SteinkKopf Bernburg
Karlſtraße 4

Guts Verkauf
Erbregulirungshalber beabſichtigen

wir unſer zu Möſt bei Station
Stumsdorf belegenes

Bauerngut
mit 172 Mrg beſtem Rübenboden und
Wieſen vollſt leb u todt Jnventar
nebſt Betheiligung an einer Zucker
fabrik zu verkaufen Uebergabe könnte
ſofort m

Paschlau s Erben
Alles Nähere durch Kaufmann

Fr Pasehlau zu Naumburg a/S
Unterhändler verbeten

Freiwilliger Haus Yerkauſ
Sonnabend den 7 Juli er

Nachmittags 3 Uhr
ſoll das in hieſiger Oelgrube belegene
Wohnhaus Nr 2 in welchem ſeit vielen
Jahren das Reſtaurationsgeſchäft
ausgeübt wird und welches ſich auch zu
jedem anderen Handelsgeſchäft eignet
im Hauſe ſelbſt öffentlich verkauft wer
den Die Bedingungen werden im Ter
min bekannt gemacht

Merſeburg den 27 Juni 1883
Gelbert

Kr Ger Actuar z D u Aucktionator

Gaſthofs Verkauf
Jn einem größeren Dorfe 5 Min

von der Stadt iſt der alleinige Gaſthof
mit ſchönem Saal Garten und ca 7
Morgen gutes Land ſofort bei 3000
Thlr Anzahlung zu verkaufen Hierauf
Refl belieben ihre Adr unter W
1734 an die Exp d Ztg einzuſenden
Ein nachweislich

flotter Gaſthof
mit etwas Acker wird von einem zah
lungsfäh Käufer geſucht Offerten
erbittet W Rosenhagen Mag
deburg Himmelreichſtraße 6

Ein werthvolles
Mühlengrundſtückh

mit 4 Mahlgängen und 84
nahebeiliegendem ſchönſt Acker u Wie
ſen Zuckerfabrik am Ort preiswerth
zu verkaufen Off sub J 723 be
fördert Kudolf Mlosse Magdeburg

Ein herrlchaftl Wohnhaus
mit Garten in beſter Lage der Stadkt
iſt ſofort zu vermiethen oder billig mit
geringer Anzahlung zu verkaufen

Auskunft ertheilt die Expedition dieſer
Zeitung

Eine kleine

Steinnuß Knopf
Fabrik

mit Dampfeinrichtung Färberei
wegen Todesfall billig zu verkaufen
Offerten sub D Z 850 Jnvaliden
dank Leipzig erbeten

10 12,000 M Mündelgelder
ſind per Mitte Auguſt auf erſte
Hypothek auszuleihen

Ludw Weg

Ein älteres gut eingeführtes
uachweislich rentablAgenturgeſchäft
von einem jungen Kaufmann zu
übernehmen geſucht Gefl Offerten
sub 4 r 23115 an Rud Mosse
Brüderſtr 6 erbeten

Drei Stunden von Halle a/S nächſte
Bahnſtation I St ſt eine mit gutem
Erfolg betriebene Schlofſerei nebſt
Grundſtück zu verkaufen Anfragen
befördert sub S J 23109 Rudolf
Moſſe Brüderſtraße 6

Jch ſuche Agenten u Proviſions
reiſende auch Damen die geneigt
wären in Städten Bädern 2c meine
kunſtvoll ausgeführten epochemachenden
u leicht abſetzbaren Basreliefbilder
die als ff Zimmerzierde dienen zu
vertreiben Der Nutzen an dieſen
Kunſtſachen iſt bedeutend Probebilder
nicht unter 4 verſende u N à 50 bis

100 Emb 50 Auch empfehle
Wachsfiguren in Lebensgröße und
Automaten

Julius Schulz Roßlau a Elbe
Ein jüngerer Commis mit guter

Handſchrift wird für das Comtvoir einer
größeren Tabakfabrik in Magdeburg
ſowie zur aushilfsweiſen Beſchäftigung
im Detail Geſchäft für ſofort geſucht
Offerten nebſt ZeugnißAbſchriſten ſind
unter Chiffre V 1733 an die Expe
dition d Ztg zu befördern

GHerrſchaftl Kutſcher durchaus
firm im Fahren und Umgang mit
Pferden ſof geſucht Schriftl Offer
ten von nur unverheir Bewerbern
nebſt Zeugnißabſchriften sub W b
28111 bef Rud Moſſe Brüderſtr 6

Geſucht
1 Ziegelſtreicher 1 Zurichter

2 Erdeſchachter
Ziegelei Pulverweiden

Ein unverheir fleißiger Arbeiter
welcher auch zuverläſſig fährt wird
bei We Lohn geſucht
H W Haacke gr Klausſtraße 16

tühher perrokinendrucker
findet dauernde und lohnende
Gefl Off werden unter P D 397
an die Annonc Exped Th Dietrich

Co Caſſel erbeten
Ein junger Materialiſt welcher

1 Jahr im Getreideſchäft thätig war
ſucht geſtützt auf gute Zeugniſſe Stelle
auf Comptoir event als Volontair

Offerten unter S 4 2536 erhbittet
Ad Grabow jun Weißenfels

Cinen kücht Windmüller
wünſcht der Windmühlenbeſitzer

Wilhelm Apitzſch in Brehna

Tüchtige Arbeiter
ſucht

Metalldreher
ſofort geſucht C A Callin

Mehrere Schloſſergelellen
auf Bauarbeit ſtellt noch ein
Otto Trabert Hallgaſſes am Markt

Pertretung
Bayer Schmelzbhutter

Bei Colonialwaaren Geſchäften
gute eingeführte Perſönlichkeit geſucht
Offerte nebſt Referenzen erbittet

Heinrich Mlurr München
Reelles Heirathsgeſuch
Für einen Wittwer Gutsbeſitzer 46

Jahr alt mit Kindern wird auf dieſem
ege eine Frau paſſenden Alters mit

einigen Tauſend Thaler disponiblem Ver
mögen aber namentlich auch in der
Land wirthſchaft erfahren geſucht Off
sub R 4964 an J Barck Co
Halle a/S erbeten
a

Familien Nachrichten
Vexrlobt Bankdirektor Otto Dalchow

u Clementine Heuſchkel Leipzig Mag
dalene Moſer u Pfarrverweſer Theodor
Nebel Roßla a/H u Höchſt i/O Clara
Kirſchſtein u Rittergutsbeſ Ulrich Ehr
lich Skrzypno u Gersdorf Anna Lucas
u Gerichtsref Karl Schenk Halber
ſtadt Elsbeth v Schenck u Dr jur
Ernſt Frhr v Guſtedt Flechtingen u
Berſſel Emilie v Wurmb u Sec Lt
Hans v Leyſer Müſchen Ottilie Hinze
u Jean Querlin Berlin

ermählt Eduard Lange u Martha
Müller Naumburg a/S Lieut Ernſt
Keibel u Gertrud v Holtz AltMarrin
u Belgard

Geboren Ein Sohn Hrn Gym
naſiallehrer H Fiedler Köthen Hrn
Oberſtlieut v Bothmer Münſter i
rn Kanzleiſekretär am Reichsgericht

Reinke Leipzig Eine Tochter
r Poſtverwatter Bendzulla Wefer
ingen

eſtorben Frau Sophie Thereſe
Wächter Erfurt E A Reimers
Hamburg Kfm Rudolf Klemm Ber

lin Landrentmſtr a D F Huth
Bexlin Oberamtmann Theodor Gens

ler Etgersleben Gutsbeſ Karl Müller
Oſtorf Eiſenbahnbetriebsſek Wilhelm

Duckwitz Magdeburg Poſtaſſiſtent
Karl Meinel Lindenau Frau EliſeO

Wansleben bei Teutſchenthal
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

IMatthäi Leipzig

E Leutert Giebichenſtein
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